
Anpassung der Einsteiger- und Schülerliga  

sowie Änderungen in den Kür-Ligen 

 

Einsteigerliga: 

Die EL wird in Niedersächsische-Nachwuchs-Liga (NNL) umbenannt.  

Ziel ist, in dieser Liga ausschließlich AK-Übungen anzubieten, um das methodische Turnen weiterhin 

zu fördern. Die NNL ist für leistungsorientierte Mannschaften / Vereine, wie z.B. Turntalent-Schulen 

oder Vereine mit entsprechenden Trainings-Möglichkeiten zum leistungsorientieren Spitzensport 

gedacht.  

Folgende Regeln gelten für die NNL: 

- Altersgrenze bis 10 Jahre. 

- Es kann wahlweise AK 5 bis AK 9 / 10 geturnt werden. 

- Die AK-Übungen können altersunabhängig geturnt werden, aber es gibt Punktabzug (- 0,5 

Punkte) je Jahrgang, wenn ältere Turner eine kleinere Übung turnen (z.B. ein 9-Jähriger turnt 

eine AK 7 = - 1,0 Punkte (0,5 Punkt je Jahrgang)). 

- Am Sprung gilt weiterhin die Regelung, dass die AK 5, AK 6 und AK 7 nur bis maximal 7 Jahre 

geturnt werden darf. 

- Es werden weiterhin 3 Vorrunden-Wettkämpfe plus Finale ausgetragen. 

- Das Finale findet weiterhin im Rahmen der Landesmannschaftsmeisterschaften statt. 

- Das Finale wird künftig mit den besten 4 Mannschaften der Vorrunde geturnt. 

- Die Punkte (WK-Punkte) aus der Vorrunde werden zum Finale auf null zurückgesetzt, so dass 

im Finale alle Final-Teilnehmer bei null Punkte starten. 

 

Schülerliga: 

Die SL wird in Landesklasse 4 / LK4-Liga umbenannt.  

Ziel ist, die Breitensport-orientieren Mannschaften / Vereine anzusprechen, die sich aufgrund der 

Trainings-Möglichkeiten nicht oder nur sehr schwer auf AK-Übungen konzentrieren können. Zudem 

soll in dieser Liga bereits das Kür-Turnen gefördert werden, damit der Übergang in die höheren Kür-

Ligen mit den Anforderungen LK 3, LK 2 und LK 1 erleichtert wird.  

Folgende Regeln gelten für die LK4-Liga: 

- Altersgrenze bis 14 Jahre. 

- Es wird die LK 4 mit TE (turnerischen Elementen) gemäß den DTB-Regelungen der Kür 

modifiziert geturnt (inkl. der gültigen nationalen Elemente (NE)). 

➔ Übungsbeispiele werden zur Verfügung gestellt.  

- Regelungen Tiefgerät / Hochgerät am Barren / Reck: 

o bis 12 Jahre Tiefgerät erlaubt. 

o 13- und 14-jährige Hochgerät, wenn jedoch das Tiefgerät gewählt wird, erfolgt ein 

Punktabzug von – 1,0 Punkten je Jahrgang. 

- Aus der LK4-Liga gibt es keinen Aufstieg in die Kür-Ligen. 

- In der Kür-Liga ist die Verbandsklasse (künftig LK3-Liga) nach wie vor die Startliga und kann 

mit mehr als 6 Mannschaften besetzt werden. 



- Es werden weiterhin 3 Vorrunden-Wettkämpfe plus Finale ausgetragen. 

- Das Finale findet weiterhin im Rahmen der Landesmannschaftsmeisterschaften statt. 

- Das Finale wird künftig mit den besten 4 Mannschaften der Vorrunde geturnt. 

- Die Punkte (WK-Punkte) aus der Vorrunde werden zum Finale auf null zurückgesetzt, so dass 

im Finale alle Final-Teilnehmer bei null Punkte starten. 

 

Kür-Ligen: 

Es erfolgt eine Namensänderung der Kür-Ligen, orientiert an die LK-Stufen: 

Verbandsklasse → Landesklasse 3 (LK3-Liga) 

Verbandsliga → Landesklasse 2 (LK2-Liga) 

Landesklasse → Landesklasse 1 (LK1-Liga) 

Landesliga → bleibt Landesliga mit Anforderungen gemäß CdP 

 

In der Landesliga gelten künftig die vollen Regelungen des aktuellen Code de Pointage. 

 

Regelungen bzgl. der Vorrunden-Wettkämpfe und des Finales in der Kür-Liga: 

- Es werden weiterhin 3 Vorrunden-Wettkämpfe plus Finale ausgetragen. 

- Das Finale findet weiterhin im Rahmen der Landesmannschaftsmeisterschaften statt. 

- Das Finale wird mit den besten 4 Mannschaften der Vorrunde geturnt. 

- Wettkampf-Modus im Finale: 

o In der Landesklasse 3 turnen die 4 bestplatzierten Mannschaften gegeneinander nach 

normalem Modus (kein Scoresystem), und zwar im kleinen Finale Platz 3 und 4 der 

Vorrunde und im großen Finale Platz 1 und 2 der Vorrunde. 

o In den Ligen LK2, LK1 und Landesliga wird weiterhin nach dem Scoresystem geturnt, 

und zwar im kleinen Finale Platz 3 und 4 der Vorrunde und im großen Finale Platz 1 

und 2 der Vorrunde. 

- Die Punkte (WK-Punkte) aus der Vorrunde werden zum Finale auf null zurückgesetzt, so dass 

im Finale alle Final-Teilnehmer bei null Punkte starten. 

 

 


